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Schutzkonzept	für	die	Durchführung	der	Punktspiele	in	der	2.	Bundesliga	Nord	
der	Badmintonabteilung	des	Hamburg-Horner	TV	

basierend	auf	dem	sportartspezifischen	Konzept	des	Deutschen	Badmintonverbandes,	den	
Empfehlungen	für	den	Wettkampfbetrieb	vom	14.08.2020	und	auf	Grundlage	der	13.	Verordnung	
der	Hamburgischen	SARS-CoV-2	Eindämmungsverordnung	vom	08.09.2020	

Austragungsort:	Badmintonhalle	des	Sportpark	Öjendorf,	Koolbargenredder	31-33,	22117	
Hamburg	(kommerzielle	Halle).	Bespielt	wird	eine	eigene,	für	die	Bundesliga-Heimspiele	
reservierte	Hallenhälfte.	

1.	Allgemein	
Das	von	der	Behörde	genehmigte	Schutzkonzept	für	den	Bundesligaspielbetrieb	in	Hamburg	wird	
über	den	Bundesligaausschuss	des	Spitzenverbandes	an	alle	teilnehmenden	Vereine	zur	Kenntnis	
versendet,	sodass	alle	in	der	Halle	anwesenden	Personen	in	Kenntnis	gesetzt	und	auf	dessen	
Einhaltung	verpflichtet	sind.	Das	Schutzkonzept	wird	zusätzlich	veröffentlicht	und	gut	sichtbar	im	
Innenraum	angebracht.	

Bei	Nichteinhaltung	der	Hygieneregeln	erfolgt	ein	sofortiger	Ausschluss	vom	Wettkampf	(siehe	
hierzu	auch	die	Empfehlungen	für	den	Wettkampfbetrieb	für	die	Sportart	Badminton	des	
Spitzenverbandes	vom	14.08.20:	„Bei	Nichteinhaltung	der	Hygieneregeln	können	Ausrichter	
Spieler*innen,	Coaches,	Betreuer*innen	und	Zuschauer	vom	Wettkampf	ausschließen.“		

Im	gesamten	Hallenbereich	herrscht	Mund-Nasenschutz-Pflicht!	

2.	Zulässige	Personenzahl	
Für	die	Durchführung	einer	Bundesligabegegnung	setzt	sich	die	maximal	bewilligte	Personenzahl	
wie	folgt	zusammen:	

Spieler	Gastmannschaft,	bis	zu	 12	
Spieler	Heimmannschaft,	bis	zu	 12	
Schiedsrichter	 2	
Betreuer	+	Trainer	 6	
Helfer,	bis	zu	 8	
Maximale	Personen	Gesamtzahl	 40	

3.	Zugang	zur	Halle		
Die	Bundesligaspiele	werden	in	einer	eigenen	abgegrenzten	Hallenhälfte	(„Bundesligabereich“)	
durchgeführt.		
Der	Zugang	zum	„Bundesligabereich“	wird	zusätzlich	zur	Eingangskontrolle	des	Sportparks	
kontrolliert.		
• Personen,	die	Symptome	zeigen,	dürfen	„Bundesligabereich“	nicht	betreten.	
• Personen,	die	innerhalb	der	vergangenen	14	Tagen	aus	einem	Risikogebiet	eingereist	sind,	

dürfen	ebenfalls	nicht	in	die	Halle.	Ein	aus	dem	Risikogebiet	mitgebrachter	Test	oder	



 
 

 

unmittelbar	nach	Einreise	erfolgter	negativer	PCR-Test	reicht	nicht	aus,	da	die	
Inkubationszeit	nicht	berücksichtigt	wurde.	

Zur	Absicherung	füllen	alle	Personen	(Spieler,	Schiedsrichter,	Trainer,	Betreuer	und	Helfer)	eine	
Selbstauskunft	zu	ihrem	aktuellen	Gesundheitszustand	aus,	der	gleichzeitig	alle	wichtigen	Daten	
für	eine	mögliche	Nachverfolgung	erfasst.	Wenn	möglich	bringen	alle	Gäste	den	ausgefüllten,	
ausgedruckten	Bogen	mit	und	geben	ihn	nur	noch	ab.	
Ein	Muster	ist	dem	Konzept	angehängt.	

Das	Betreten	und	Verlassen	des	„Bundesligabereich“	läuft	geordnet	ab,	sodass	sich	keine	Wege	
unter	einem	Mindestabstand	unter	1,5	m	kreuzen.	
Der	Weg	vom	Halleneingang	bis	in	die	Hallenhälfte	ist	mit	Abstandsmarkierungen	versehen.		
Im	„Bundesligabereich“	haben	die	Gastspieler	und	Heimspieler	getrennte	Bereiche.	

Für	alle	Sportler	und	Begleitpersonen	stehen	Sitzplätze	mit	2,5	m	Abstand	zur	Verfügung,	die	
markiert	sind.			
Schiedsrichter	erhalten	gesonderte	Plätze,	bei	denen	ebenfalls	die	Abstände	eingehalten	werden.		
Im	gesamten	abgegrenzten	Bereich	herrscht	Mund-Nasenschutz-Pflicht.	
Nur	Spieler,	die	auf	den	Feldern	spielen,	sowie	die	Schiedsrichter	im	Einsatz	dürfen	den	MNS	für	
den	begrenzten	Zeitraum	des	Spiels	ablegen.		

4.	Ablauf	und	Durchführung	des	Wettkampfes	
Die	Anwesenheit	von	Zuschauern	ist	bisher	nicht	gestattet.	

Auf	Händeschütteln	oder	Abklatschen	auch	nach	dem	Spiel	wird	verzichtet.	

Sofern	möglich,	wärmen	sich	die	Spieler	außerhalb	der	Halle	auf.	Ist	dies	nicht	möglich	(Wetter),	
erfolgt	das	Aufwärmprogramm	in	dem	für	Heim-/	bzw.	Gastmannschaft	jeweils	abgegrenzten	
Bereich.	
Am	Spielfeld	befindet	sich	1	Schiedsrichter	und	maximal	ein	Trainer	oder	Betreuer	zu	jedem	
Gegner,	der	unter	Einhaltung	der	Abstandsregeln	2,5	m	neben,	bzw.	hinter	dem	Feld	platziert	ist.	

5.	Sanitäranlagen	
Die	Sanitäranlagen	unterliegen	dem	Schutzkonzept	des	Sportpark	Öjendorf.	Hiernach	dürfen	die	
Duschräume	max.	von	3	Person	gleichzeitig	betreten	werden.	Der	Mindestabstand	von	1,5	m	ist	
unbedingt	einzuhalten!	Der	Besuch	der	Sauna	ist	zur	Zeit	nicht	möglich.	
In	den	Toiletten	und	an	der	Rezeption	werden	Hand-Desinfektionsmittel	bereitgehalten.		
	

Hamburg,	1.	Oktober	2020	
	

	

	
Thorsten	Flato	
(Abteilungsleiter	Badminton)	
	

	
	
Anlagen:	Muster „Selbstauskunft zum aktuellen Gesundheitszustand“	



 
 

 

Selbstauskunft zum aktuellen Gesundheitszustand 
für Spieler und Begleitpersonen des Punktspielbetriebes der Bundesliga Nord am 

___________________________ (Datum) 

Name: ___________________________ Vorname:____________________________ 

Adresse:_______________________________________________________________ 

Telefonnr.:_________________________________ 

 
1. Hast Du mindestens eines der folgenden Krankheitssymptome: Fieber, Husten, 

Atemnot, Durchfall oder Verlust des Geruchs- oder Geschmackssinn?  
 

NEIN  JA  
 

2. Hattest Du innerhalb der letzten 14 Tage ohne adäquate Schutzausrüstung Kontakt zu 
einem bestätigten Covid-19-Fall? 
 

NEIN  JA  
 

3. Hast Du dich in den letzten 14 Tagen in einem offiziell zum Risikogebiet* erklärten Region 
aufgehalten? 
 

NEIN  JA  
 
Hiermit bestätige ich die Richtigkeit der oben gemachten Angaben 
 
 
 
 
 
(Unterschrift)      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Info zum Datenschutz: Diese Selbstauskunft wird nach 4 Wochen datenschutzkonform vernichtet.   
Stand: 1.10.2020 

Badmintonabteilung des Hamburg-Horner TV 
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